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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TSV Grafenau II : TTC Frauenau II 
Samstag, 28.10.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV Grafenau II

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Frauenau II hat der TSV Grafenau II am Samstag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayerwald
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gesammelt. Beim TTC Frauenau II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:9 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Grafenau II mit 3
Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Madeker / Frasch ihren Gegnern
Fischer / Schulze beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Einen Sieg holten anschließend Gsödl / Ned beim 11:6, 7:11, 11:7, 11:8 gegen
Listl / Dichtl. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. 3:11, 11:7, 7:11, 11:3, 11:9 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Christian Gsödl und Martin Schulze die Klingen kreuzten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:1-Erfolg von Reinhard Madeker gegen Ronald
Fischer ging nur Satz 1 verloren. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Probleme zu Beginn des Spiels musste Dimitrij Frasch zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Mathias Ned
den Gastspieler Thomas Listl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Christian
Gsödl hatte seinen Gegner Ronald Fischer beim ungefährdeten 12:10, 11:7, 11:5 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Durch diese Niederlage liegt Fischer nun bei einer Bilanz von 2:6 seit
Beginn der Spielzeit. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Martin Schulze war hingegen
Reinhard Madeker, obwohl er alles gegeben hatte. Beim 3:1-Erfolg gegen Thomas Listl kam Dimitrij
Frasch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dieser Sieg
war somit der 9. Sieg von Frasch seit Beginn der Serie, während er bislang ein Einzel verlor. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Mathias Ned hatte am Nachbartisch gegen
Klaus Dichtl bei seinem 3:0 wenig Probleme. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Ned
nun 8 Siege bei 0 Niederlagen aus. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV
Grafenau II die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Grafenau II am 11.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Kreuzberg, während der TTC Frauenau II am 03.11.2023 gegen den TSV 1924
Spiegelau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Grafenau II

Doppel: Madeker / Frasch 1:0, Gsödl / Ned 1:0 
Einzel: C. Gsödl 2:0, R. Madeker 1:1, D. Frasch 2:0, M. Ned 2:0 
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 TTC Frauenau II
Doppel: Fischer / Schulze 0:1, Listl / Dichtl 0:1 
Einzel: R. Fischer 0:2, M. Schulze 1:1, T. Listl 0:2, K. Dichtl 0:2


